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Herrn Stadtverordnetenvorsteher  
- im Hause -  

 

 

 

 
 

 
 

   

 
  Der Fraktionsvorsitzende 
  
  Lutz Köhler 
  Riedbahnstr. 6 
  64331 Weiterstadt 
  Tel.: 06150 – 5915330 

  E-Mail: cdu@weiterstadt.de  
 
 

 
   Weiterstadt, den 27.07.2018

Antrag: Pädagogische Vielfalt und Flexibilität in den Weiterstädter Kindertagesstätten 
stärken! 
 
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher, 
 
ich bitte Sie hiermit, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtverordnetenver-
sammlung zu setzen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

1. Grundsätzlich wird es den städtischen Kindertagesstätten freigestellt, ob diese Ihre Ein-
richtung in offenen oder teiloffenen Gruppen oder in einem Gruppensystem organisieren. 
Zudem wird die Arbeit der freien Träger im städtischen Auftrag beim Betrieb von Kinder-
tagesstätten ausdrücklich begrüßt.  
  

2. Der Magistrat wird beauftragt, die städtischen Kindertagesstätten bis zum 30.06.2019 ab-
zufragen, ob Sie zukünftig ihre Einrichtung in Gruppen, teiloffenen oder offenen Gruppen 
organisieren wollen. Hierbei sind die Elternbeiräte, die Erzieherinnen und die Leitungen 
der Einrichtung zu befragen. Das Ergebnis ist der Stadtverordnetenversammlung vorzule-
gen.  
 
 

3. Der Magistrat wird beauftragt bis zum 30.11.2018 die Erzieherinnen und Erzieher zu be-
fragen, ob Sie die Beibehaltung der sommerlichen Schließzeiten befürworten oder sich 
ein flexibles System der Urlaubsplanung wünschen. Zudem hat der Magistrat darzulegen, 
welche personellen Mehrbelastungen entstünden durch die Abschaffung der Schließzei-
ten.  

 
 
Begründung:  
 
Unter Eltern und Pädagogen wird die Frage der Vor- und Nachteile der offenen Gruppen sehr 
kontrovers diskutiert. Die städtischen Kindertageseinrichtungen werden ausschließlich in der 
Form der offenen Gruppen geführt. Die freien Träger in Weiterstadt betreiben hingegen ihre Kin-
dertageseinrichtungen weiterhin im Gruppensystem. In den Stadtteilen wo jedoch kein freier Trä-
ger tätig ist haben die Eltern keine Wahlmöglichkeit. Die oft geführte Diskussion zwischen den 
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verschiedenen Meinungen über diese pädagogische Frage sollte nach unserer Auffassung nicht 
von der Politik entschieden werden. Mit dem Antrag verfolgt die CDU das Ziel den einzelnen Kin-
dertageseinrichtungen eine Wahlmöglichkeit zu eröffnen und sich selbst pädagogisch weiterzu-
entwickeln ähnlich wie es an hessischen Schulen üblich ist. Diejenigen Kindertageseinrichtungen, 
welche zur Gruppenstruktur zurückkehren möchten soll dies ermöglicht werden. Im Umkehr-
schluss hätten die Eltern dann eine Wahlmöglichkeit zwischen den einzelnen Konzepten. 
 
Zu Ziffer 3 des Antrags ist anzumerken, dass die Eltern natürlich am meisten von der Abschaf-
fung der Schließzeiten während der Sommerferien profitieren. Wir als Fraktion haben im Ge-
spräch mit den freien Trägern festgestellt, welche teilweise keine Schließzeiten haben, dass die-
se vom Personal heute auch nicht mehr gewünscht seien und man darauf verzichten könnte, 
wenn zu Beginn des Jahres eine Urlaubsplanung durchgeführt wird. dann wäre auch kein zusätz-
licher Personalbedarf erforderlich. Wir sind überzeugt, dass die Abschaffung der Schließzeiten 
der Stadt Weiterstadt bei der Gewinnung von Personal für die Kindertageseinrichtungen einen 
Vorteil darstellt und bitten deshalb zum einen um eine Abfrage bei den Erzieherinnen und Erzie-
hern und eine Berechnung durch die Verwaltung.    
 
 
 
 
 
 
Fraktionsvorsitzender 


